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Die Kulturstiftung Schermbeck ist wieder zurück! Nach drei Jahren 
Ruhezeit wurde ein neuer Vorstand gewählt, eine neue Marke entwickelt 
und ein Programm auf die Beine gestellt. Was die Schermbecker erwartet, 
lesen Sie in unserem Spezial.

Kaum steigen die Temperaturen häufen sich auch die Veranstaltungen 
in Schermbeck. Neben zahlreichen Traditionsfeierlichkeiten wie den 
Schützenfesten oder dem Pfingstfest des Männergesangvereins findet man 
auch neue Termine im Veranstaltungskalender. „Schermbeck Karibisch“ findet 
zum ersten Mal in diesem Jahr statt. Besucher dürfen sich auf Urlaubsfeeling 
und Erholung pur freuen! 

Doch bevor wir Cocktails schlürfen und Sandburgen bauen machen wir es uns 
erst einmal gemütlich auf der Mittelstraße. Denn die Werbegemeinschaft lädt 
auch in diesem Jahr zum beliebten Bankgeflüster ein...

Wann welche Veranstaltung stattfindet und was sonst noch in Schermbeck 
passiert, lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Herzlichst

Veranstaltungssommer 
in SchermbeckKatharina Boll, 

Redakteurin
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„Innovative und bewährte Vor-
haben, die kulturelle Aktivität und 
Teilhabe in ländlichen Regionen er-
halten und entwickeln, so geht es wei-
ter mit der Kulturstiftung Schermbeck 
…“

Nach fast dreijähriger Ruhezeit 
geht es jetzt endlich weiter mit der 
Kulturstiftung Schermbeck. Ein neuer 
Vorstand wurde gewählt, eine neue 
Marke entwickelt und das bislang aus-
gearbeitete Programm lässt auf viele 
interessante kulturelle Höhepunkte für 
Schermbeck schließen. 

Neuer Vorsitzender ist Marcell 
Oppenberg – ein bekanntes Gesicht 
in Schermbeck und ganz eng mit 

Schermbecker Landhelden starten

Kulturstiftung Schermbeck mit neuem Vorstand, 
vielen altbewährten und neuen Ideen und einer Kuh im Logo
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Kultur und Musik verbunden. Bei 
der Vorstellung der „neuen, alten“ 
Kulturstiftung sagt er hochmotiviert: 
„Ich bin heiß auf den Job und freue 
mich riesig, dieses kulturelle Kleinod 
weiterführen zu dürfen. Hut ab vor 
dem, was bislang geleistet wurde. 
Es sind so viele gute und wichtige 
Veranstaltungen und Projekte an-
gestoßen worden, die wir unbedingt 
weitermachen. Darüber hinaus wird 
es neue, innovative Ideen geben. Wir 
müssen weiterhin mit wenig finanzi-
ellem Hintergrund auskommen. Das 
ist eine Herausforderung, die wir gerne 
annehmen.“ Völlig überraschend 
kommt die Wahl des 56-Jährigen 
nicht. „Seit rund 13 Jahren beobachte 
ich die Arbeit der Kulturstiftung. Der 
damalige Bürgermeister Wilhelm 
Cappell und auch Ernst-Christoph 
Grüter hätten ihn bereits gern als 
Vorsitzenden gesehen. Aber damals 
passte es noch nicht für den engagierten Schermbecker, 
der dennoch im Hintergrund aktiv war, besonders bei der 
Durchführung der „Mi in Motion“.

„Hier ist Teamarbeit  
gefragt!“

Mit im Boot sitzt Friedhelm Koch 
als neuer alter 2. Vorsitzender. Der 
ehemalige Leiter der städtischen 
Wirtschaftsförderung war ebenso wie 
Beisitzerin Brigitte Strauss bereits im 
vorherigen Vorstand aktiv. Ebenso 
bleibt Wilhelm Cappel im Team. Neu 
dazu kommen Sabrina Greiwe und 
Gerd Abelt, die beide in der Verwaltung 
arbeiten. Mit dem Team, so ist sich 
Oppbenberg sicher, „lässt sich hervor-
ragend arbeiten. Alles für Schermbeck 
und seine 13.683 Einwohner – aber 
selbstverständlich haben wir auch die 
umliegende Region im Blick. Wenn wir 
weiterhin so gute Angebote machen 
können, wird sich das für Schermbeck 
und die gesamte Region auszahlen.“

Bürgermeister Mike Rexforth, der 
Vorsitzende des Stiftungskuratoriums, 
dankt Marcell Oppenberg für sein 
Engagement: „Wir haben lange auf 
Sparflamme gekocht, nun dürfen wir 

Gas geben. Um ehrlich zu sein, stand 
zwischenzeitlich die Frage im Raum, 
ob wir die Stiftung beerdigen müssen. 
Das ist zum Glück nicht so gekommen 
und wir sind alle froh, dass es weiter-
geht.“ Die Kulturstiftung werde von der 
Gemeindeverwaltung unterstützt, er-
klärte Rexforth. Mit Sabrina Greiwe, 
die die Ruhr 2010 mitorganisiert hat, 
habe man eine Fachfrau aus der 
Kulturverwaltung im Team. Gerd Abelt 
aus der Wirtschaftsförderung und ak-
tiver Musiker ist ebenso dabei sowie 
der kanadische Musiker Kenneth 
Stewart und die Saxophonistin Anja 
Heix. Peter Kaprolat , Leiter einer 
Werbeagentur in Essen, wohnte lange 
Zeit in Schermbeck und fühlt sich hier 
noch immer verwurzelt. 

Sympathisch und  
unaufdringlich cool

Er konnte sein Tun bereits unter Beweis stellen, 
hat er doch die neue Marke und das Logo entwickelt. 
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Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

www.vb-schermbeck.de

Wir bieten Ihnen 
das Rundumsorglos-Paket – 
Nicht nur in „Schermbeck“ 
erfolgreich für Sie!

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

erfolgreich für Sie!
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Ungewöhnlich, aber dennoch sympathisch und cool, so 
wie die Schermbecker halt sind, zeigt sich der Konterfei 
einer Kuh in Kombination mit dem Slogan „Schermbecker 
Landhelden.“ Ein wenig angelehnt an die Marken „Wacken 
Open Air“ und „Haldern Pop“, die auch mit dem Thema 
Landleben spielen. „Damit möchten wir natürlich ein wenig 
polarisieren, aber auch aufmerksam machen, auf das, was 
hier in unserer Region zählt“, erklärt Peter Kaprolat. Die 
Internetseite www.schermbecker-landhelden.de kann be-
reits besucht werden und die ersten Termine sind sogar 
schon online buchbar. 

Mehrwert für Schermbeck

Den Auftakt der Veranstaltungen im neuen Gewand ma-
chen „The Rat Pack“ mit dem Programm „Alive and swing-
ing“ am 14. Juni um 20 Uhr im Begegnungszentrum. Eine 

Hommage an Frank Sinatra, Dean Martin und Sammy Davis 
jr. Das Trio imitiert oder parodiert die berühmten Vorbilder 
nicht einfach nur, sondern stellt sie auf der Bühne ganz au-
thentisch dar. Mit berühmten Songs wie „Volare“, „Candy 
Man“, „Lady is a Tramp“, „Strangers in the Night“ oder „My 
Way“ bringen die Musiker Nostalgiker zum Schwärmen und 
die jüngere Generation zum Staunen. Kenneth Steward, der 
als Profimusiker beste Kontakte hat, konnte „The Rat Pack“ 
nach Schermbeck bringen. Das Begegnungszentrum gefällt 
ihm außerordentlich gut. „Eine tolle Location für Musik, 
ebenso wie hier in der ehemaligen reformierten Kirche. 
Super Akustik und schön klein“, schwärmt er. Apropos ehe-
malige reformierte Kirche: Die soll auch aufgepeppt wer-
den. Nach neuem Anstrich, neuen Vorhängen und neuer 
Bühne sollen demnächst auch Hochzeiten in der kleinen, 
würdevollen Kirche stattfinden. Ein echter Mehrwert für 
Schermbeck ist damit geplant!

Weitere hochkarätige Künstler werden folgen, bei-
spielsweise Sarah Smith & Band am 20. September, das 
Saxophon-Quartett „Pindakaas“ am 23. November und 
wie gewohnt kommt Klaus-Peter Wolf erneut zu einer 
musikalischen Lesung nach Schermbeck. Auch die 
Zusammenarbeit mit den Kindergärten und Schulen bleibt 
bestehen. „Da werden wir selbstverständlich weiterma-
chen, das ist gut angelaufen und wird fortgeführt“, erklärt 
Marcell Oppenberg. 

Alles soweit gut eingestielt – fehlt noch das nötige 
Kleingeld. Mike Rexforth konnte im Rat bereits einen 
Anschub in Höhe von 10.000 Euro genehmigen lassen. 
Spenden werden selbstverständlich gerne genommen. Ob 
es eine regelmäßige Förderung oder einen Förderverein 
geben wird, werden die nächsten Monate zeigen. gj

ANZEIGE

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:



Der Frühling ist längst in Scherm-
beck eingetroffen und auch bis 
zum langen Pfingst-Wochenende 
ist es nicht mehr lang hin. Dann 
wartet wieder eine beliebte Tradi-
tionsveranstaltung auf alle musik-
begeisterten Schermbecker. Denn 
auch in diesem Jahr lädt der Männer-
gesangsverein Eintracht e.V. zum 
Pfingstfest.

Bei Musik und Tanz trifft man hier 
Freunde, Bekannte und andere nette 
Menschen, um sich über Neuigkeiten 
zu unterhalten und gemeinsam ge-
mü t l ic he S tunde n zu ve r le b e n . 
Dafür hat der MGV Eintracht auch 
in diesem Jahr wieder ein buntes 
Programm auf die Beine gestellt und 
eine große Anzahl Gäste eingeladen. 
Musikalische Unterstützung erhält der Männerchor aus 
Schermbeck wieder vom Männergesangverein Gahlen-Dorf. 
Und auch die Blaskapelle „Pilsen Buben“ ist dabei, wenn am 
Pfingstsonntag, 9. Juni ab 11 Uhr auf dem Rathausplatz 
ein bunter Strauß abwechslungsreicher und unterhalten-
der Musik erklingt. Natürlich sind auch alle Gäste herzlich 

eingeladen, lautstart mitzusingen. Und 
wer spontan das Tanzbein schwingen 
will, ist beim Pfingstfest des MGV 
Eintracht Schermbeck genau richtig 
aufgehoben.

Genuss für Ohren  
und Gaumen 

Da die Veranstaltung knapp sechs 
Stunden lang volles Programm bietet, 
wird natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. So muss niemand zur 
Mittagszeit nach Hause, um schnell 
was zu essen - am Pfingstsonntag 
bleibt der Herd kalt. 

In den Pausen is t immer wie -
der Gelegenheit zu einem „kühlen 
Blonden“. Wer möchte, kann auch 

Wein, Sekt und kühle nichtalkoholische Getränke bekom-
men. Am Nachmittag werden die Sängerfrauen wieder 
Kuchen und Torten sowie Kaffee und Kakao servieren. 

Und auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Tombola! Zu 
Musik und Gesang versucht jeder mal gerne sein Glück. kb

Musikalische Pf ingsten
Schermbecker Pfingstfest des Männergesangsvereins 

lädt am 9. Juni auf den Rathausplatz

ANZEIGE
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Inh. Peter Verwiebe
Bachstraße 4
46514 Schermbeck
Tel. 02853 956826
www.verwiebeoptik.de
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Münsterstraße 41
46244 Kirchhellen 
Telefon: 0 20 45 / 27 12

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir beraten Sie gern.



Der Mai is t da! Passend zum 
Wonnemonat wurden Ende April in 
Schermbeck und Gahlen wieder die 
Maikränze hochgezogen. Vor der 
Volksbank und an der Mühle in Gahlen 
sind die grünen Kränze nun zu be-
trachten. Diese Tradition hat eine 
lange Geschichte. 

S c hon in  vorc hr is t l ic he r  Ze i t 
gab es Bräuche zum Maifest. In 
Schermbeck war dieser Brauch ei-
gentlich schon eingeschlafen. 1402 
ist im Weseler Archiv verzeichnet, 
dass der Bürgermeister von Wesel 
den Maikönig in Schermbeck besucht 
hat. „Im Mittelalter sind dann aber von 
der Kirche Maifeierlichkeiten verbo-
ten worden“, weiß Rolf Blankenagel, 
1. Vorsitzender des Heimatvereins 
Schermbeck. In den vergangenen 
200 Jahren hat es in Schermbeck auch 
keine Maifeierlichkeiten mehr gege-
ben. Erst der Heimat- und Geschichtsverein hat 1988 die-
sen Brauch wieder aufleben lassen und errichtet seitdem 
in jedem Jahr vor der Volksbank den Maibaum.

Doch damit das überhaupt geschehen kann, muss der 
Kranz erst einmal fertiggemacht werden. Dafür sorgt in 
Schermbeck die Landjugend. „Das ist seit vielen Jahren 
Tradition, dass wir in der Gemeinschaft den Maikranz bin-
den“, erzählt der neue Vorsitzende der Landjugend Leon 
Sühling. Die Tannenzweige stammen von einem Förster 
aus Gartrop, der das Grünzeug für den großen Kranz zur 
Verfügung gestellt hat. Dann geht es los und die Zweige 
werden um das Gestell gebunden. Schnell geht es voran. 
Am Ende wird der Kranz noch mit bunten Bändern ge-
schmückt – et voilà: fertig ist das Werk! 

Zwei Tage später wurde der Kranz zur Volksbank 
Schermbeck gebracht. Hier warteten bereits die Kapelle 
Einklang, der Tambourcorps Schermbeck und der 
Männergesangsverein Eintracht, um den festlichen Akt 
mit Musik zu untermalen. 

Vier Tage später waren die Gahlener dran. Doch bevor 
der Kranz aufgehangen werden konnte, musste dieser erst 
einmal fertiggemacht werden. Hierfür war der Heimatverein 
Gahlen verantwortlich. Viele fleißige Hände gestalteten den 
Maikranz vor der Mühle. In geselliger Runde und bei Speis 
und Trank wurden die Stunden verbracht. Und nun flattern 
auch hier die bunten Bänder im Wind. js

Der Maikranz hängt wieder!
In Schermbeck und Gahlen wird der Maibrauch 

von den beiden Heimatvereinen gepflegt
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Der Männergesangsverein Eintracht unterstützte die Traditions-Veranstaltung mit 
einer Gesangseinlage.
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Liebevoll gestaltete Kleingartenparadiese finden sich 
am 11. und 12. Mai wieder entlang der Mittelstraße. 
Grund dafür: Das beliebte Bankgeflüster, das von der 
Werbegemeinschaft Schermbeck federführend organisiert 
wird und traditionell am Muttertag stattfindet. Hier präsen-
tieren in jedem Jahr Vereine, Firmen und Gruppierungen 
ihre individuell gestalteten Bänke. Der Fantasie sind dabei 
keine Grenzen gesetzt und die Besucher können sich auf 
einen farbenprächtigen Augenschmaus, passend zum 
Frühling, freuen. 

Viele kleine Gartenparadiese verwandeln die Mittelstraße 
in eine wahre Ruhezone. Alle Unternehmen sollen an dem 
Wochenende die Gelegenheit bekommen, sich in anderer 
Form zu präsentieren. Jeder Teilnehmer erhält ein Paket, 
das aus fünf Quadratmetern Kunst-Rollrasen, bunten 
Frühlingsblumen und einer Gartenbank aus Holz besteht. 
Die Aufgabe der Paten besteht darin, die Bank möglichst 
originell zu gestalten. Dadurch entstehen viele kleine 
Themengärten, die aus der gemütlichen Mittelstraße einen 
Blickfang entstehen lassen. Wer seine Bank nicht selbst 
gestalten mochte, konnte sich künstlerische Hilfe holen. 
Birgit Förster übernahm zusammen mit den Bewohnern 
des Hauses Kilian die Gestaltung dieser Bänke. Abgestimmt 
auf die Firmen wurden in Gruppenarbeit viele kreative Ideen 
umgesetzt.

Neben den wunderschön individuell kreierten Grün-
flächen lockt die Händlerschaft mit tollen, liebevoll vor-
bereiteten Aktionen, Schnäppchen und Sonderverkäufen. 
Man kann an den zwei Tagen auch mal eben so bei 
Schermbecker Betrieben „vorbeischauen“, die sonst nicht 
an der Mittelstraße angesiedelt sind. Das Bankgeflüster ist 
ein publikumswirksames Forum für alle, egal, wo sich der 
Firmensitz in Schermbeck befindet. 

Bei gutem Wetter werden erneut einige Oldtimer ent-
lang der Mittelstraße aufgestellt, die es zu besichtigen gilt. 
Noble und seltene Automobile, die diese Veranstaltung 
noch reizvoller machen.

Einfach wohlfühlen 

Auch in diesem Jahr laden Gastronomen und Händler 
verstärkt zum Genießen und Verweilen ein – Cafés, 
Bäckereien, Gaststätten, Restaurants und Geschäfte im 
Ortskern sind samstags bis 18 Uhr und sonntags von 13 
bis 18 Uhr geöffnet und freuen sich auf die zahlreichen 
Besucher. 

Die gesamte Mittelstraße wird zur Fußgängerzone, die 
vom  Café Kleinespel-Imping bis zur Schienebergstege 
reicht. Für die Möglichkeit des Verweilens sorgt die Werbe-

Kleine Gartenparadiese

Die Mittelstraße lädt ein Platz zu nehmen – 
Das Bankgeflüster findet im Ortskern am 11. und 12. Mai statt
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Gäste aus Nah und Fern dürfen sich wieder 
auf eine farbenfrohe Mittelstraße freuen.
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gemeinschaft und stellt wieder Tische und Stühle auf der 
Mittelstraße auf. Gäste sind zum Picknick, zur Rast und zum 
Wohlfühlen eingeladen.

Liebevolle Tradition

Die Veranstaltung wird immer mehr eine liebens-
werte Tradition, die einzigartig in ihrer Art ist. „Das WIR-
Gefühl steht klar im Vordergrund: Schermbeck ist schön 
und hat viel zu bieten. Gemeinsam stellen wir uns den 
Herausforderungen eines sich ändernden Einkaufs- und 
Freizeitverhaltens und bündeln unsere Energien, um er-
folgreicher zu sein. Der Zusammenhalt im Ort steht über 
dem Konkurrenzdenken, erfolgreich sind wir immer nur ge-
meinsam. Und das feiern wir auch zusammen“, sagt Frank 
Herbrechter vom Schermbecker Reisebüro „in der Mitte 
der Mittelstraße“ und Geschäftsführer der Schermbecker 
Werbegemeinschaft.

Die Mitglieder der Schermbecker Werbegemeinschaft 
und die gesamte Händlerschaft freuen sich über zahl-
reichen Besuch der Schermbecker Bürger und seiner Gäste 
an den beiden Veranstaltungstagen. kb
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Die Temperaturen steigen und mit ihnen auch die 
Lust auf Sommerurlaub. Viele träumen davon, auf einer 
Strandliege sitzend den Sand unter den Füßen zu spü-
ren und einen süffigen Cocktail zu schlürfen. Dieser 
Traum rückt im Mai in greifbare Nähe. Denn „Schermbeck 
Karibisch“ bringt die Urlaubsatmosphäre direkt vor un-
sere Haustür.

Palmen, feinster Sand, karibische Klänge, klühle 
Cocktails, köstliche Gaumenfreuden und vieles mehr 
erwartet die Schermbecker am 16. bis 19. Mai auf dem 
Rathausplatz. Denn dann entsteht hier im Herzen von 
Schermbeck eine Oase der Erholung und Entspannung 
mit Liegemöglichkeiten und bequemen Loungesitzecken. 

Doch an dem Wochenende steht nicht nur die Erholung 
im Mittelpunkt. Zahlreiche Attraktionen laden zum gemein-
schaftlichen Vergnügen ein. Ob Kokosnuss-Boccia oder 
Sandburgen bauen – hier ist für jeden Spielefreund das 
Passende dabei. Am Samstag verwandelt sich außerdem 
der Strand in einen Beachvolleyballplatz! Mit mehreren 
Teams kann jeder – ob qualifizierter Profi oder interessier-
ter Anfänger – beim großen Turnier mitmachen. Während 
der Platz nicht für das Turnier genutzt wird, können natür-
lich die kleinen Sportler die Bälle fliegen lassen. Anmelden 
kann sich jeder unter kontakt@beach-projekt.de. 

Wer es lieber etwas entspannter mag, der ist beim 
Rumtasting an der richtigen Adresse. Hier warten zehn ver-
schiedene Rumsorten auf die Teilnehmer. Von klassischen 

bis exklusiven Rumsorten ist alles dabei. Die Teilnahme ko-
stet 15 Euro. Auch hier wird um Anmeldung per E-Mail an 
kontakt@beach-projekt.de gebeten. 

Zum Abend hin wird die entspannte Atmosphäre lang-
sam einer karibischen Party weichen, die den krönenden 
Abschluss eines jeden Abends des Karibischen Festivals 
bildet. Freuen Sie sich auf Live-Bands, DJs und karibische 
Show-Acts. kb

Öffnungszeiten

Donnerstag, 16. Mai ab 16 Uhr
Freitag, 17. Mai ab 16 Uhr
Samstag, 18. Mai ab 12 Uhr
Sonntag, 19. Mai ab 12 Uhr

Auf in die Karibik
Neues Veranstaltungsformat bringt Urlaubsatmosphäre nach Schermbeck – 

Vom 16. bis 19. Mai findet Schermbeck Karibisch zum ersten Mal statt 
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Auch kulinarisch geht es an dem Wochenende Mitte Mai auf 
eine Reise in die Karibik.
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ANZEIGE

Schermbeck | Gahlen | Erle

Das Regionalmagazin

Die nächste Ausgabe erscheint am 
7. Juni 2019
Redaktionsschluss ist der  
29. Mai 2019

Weitere Informationen  finden Sie unter 
 www.lebensart-magazine.de
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Am Pfingst-Wochenende lädt der 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
(LWL) dazu ein, die Vielfalt der grü-
nen Schätze der Region zu entdecken. 
Beim 8. „Tag der Gärten und Parks in 
Westfalen-Lippe“ öffnen wieder zahl-
reiche private Gärten und öffentliche 
Parks überall in Westfalen-Lippe ihre 
Pforten. Auch Schermbecker Gärten 
können besichtigt werden.

Gemeinsam mit anderen Garten-
freunden die Schönheit der Natur zu 
bewundern, Erfahrungen und Wissen 
auszutauschen und Kontakte zu knüp-
fen sowie fachzusimpeln, fotografie-
ren oder einfach in Stille genießen. 
Dies ermöglichen auch in diesem 
Jahr wieder viele Besitzer von pri-
vaten Gärten in ganz Westfalen-Lippe. 
Stauden- und Bauerngärten, Rosen- 
und Romantikgärten, sowie naturnahe Gärten können be-
sichtigt werden. Und dabei ist jeder Garten einzigartig – ein 
Spiegel individueller Persönlichkeiten.

Auch zwei Gärten in Schermbeck sind zwischen 11 und 
18 Uhr an dem Wochenende geöffnet. Der Garten von 
Eva und Rainer Paus (Feldmark 3) bietet auf verschie-

denen Ebenen und durch einen inte-
grierten Teich immer wieder andere 
Blickwickel. Der 2.300 Quadratmeter 
große Garten zeigt eine ganzjährige 
Blüte mit Rhododendren und Azaleen 
im Frühling sowie Stauden und Rosen 
im Sommer. Selbstgebaute Garten-
häuschen und Sitzplätze fügen sich 
in die Gartenlandschaft mit Teich und 
kleinem Wäldchen. Der Eintritt kostet 
2 Euro, Gruppen mit Führung zahlen 
3 Euro. 

Der Bauerngarten von Marlies und 
Volker Paus (Am Voshövel 4) bie -
tet viele Stauden, ein Blütenmeer 
und auch einen kleinen Verkauf. Der 
Bauerngarten auf einem alten Gutshof 
von 1801  mit altem Baumbestand bie-
tet ländliches Flair. Kieselsteine und 
Mulchwegführung, ein kleiner Teich, 
Sitzecken, Schöppkes und antike 

Accessoires laden ein zum Entdecken. Der Eintritt kostet 
einen Euro und wird für einen guten Zweck gespendet.

Die beiden Schermbecker Gärten öffnen darüber hinaus 
am 18. und 19. Mai, am 15. und 16. Juni sowie am 20. und 
21. Juli jeweils von 11 bis 18 Uhr die Tore. kb

Blütenpracht in Schermbeck
„Gartengeheimnisse“ locken 

am 8. „Tag der Gärten und Parks in Westfalen-Lippe“

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.
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Im Mai ist es wieder soweit: Das jährliche Schützenfest 
in Bricht steht an. Erstmalig in der Vereinsgeschichte 
ohne amtierenden König, aber dennoch sind die Vereins-
mitglieder und Besucher voller Vorfreude auf das groß-
artige Ereignis. 

Das traditionelle Königsschießen findet seit einigen 

Jahren eine Woche vor dem eigentlichen Schützenfest statt – 
dieses Jahr am 26. Mai. Auch die Kinder kommen erneut 
auf ihre Kosten und können beim Kinderkönigsschießen 
zeigen, was sie drauf haben. König David und Königin 
Serina hoffen auf würdige Nachfolger und laden am 26. 
Mai 2019 ab 11 Uhr zum Schießstand am Schwarzen Adler. 
„Wir freuen uns und sind gespannt, wer den besten Schuss 
macht“, so das amtierende Kinderkönigspaar. Es hofft, dass 
auch in diesem Jahr wieder viele Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern dabei sein werden und diese schöne Tradition 
nicht enden wird. 

Sanierung des Schießstandes

Um für das Königsschießen bestens gerüstet zu sein, 
hat der Verein im August den Schießstand saniert. Unter 
der Leitung von Oberst Carsten Unverzagt machten sich 
viele fleißige Helfer über mehrere Wochen an die Arbeit, 
um das alte Dach und den maroden Giebel abzutragen. 
Zudem bekam der Scheibenstand einen komplett neuen 
Dachstuhl mit Dachpfannen. Auch der Innenbereich blieb 
von den Umbaumaßnahmen nicht verschont: Hier wurde 
eine neue Decke eingezogen und die Außenwände wur-
den neu vertäfelt. Wenn man schon einmal dabei war, 
sollten auch die Elektroinstallation überarbeitet werden. 
Die Sanierung endete mit dem Anstrich der Außenfassade 
und des Innenbereichs. ko

In Bricht wird gefeiert

Zwei Wochenenden im Mai stehen im Zeichen des Schützenfestes – 
dieses Mal auf saniertem Schießstand
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Weltweit  
hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. 
Jeden Tag. Weltweit.
Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02
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Das Festprogramm 

Sonntag, 26. Mai 

11 Uhr   Antreten der Schützen am Schießstand, 
Eröffnung des Königsschießens, 
Eröffnung des Kinderübungsschießens

bis 13 Uhr  Plakettenschießen

14 Uhr   Kinderkönigschießen  
Mädchen und Jungen

15 Uhr  Stechschießen

Für Speisen und Getränke ist gesorgt, musikalische 
Unterstützung durch den Tambourcorps Brünen sowie 
„Die Borbrügger Musikanten“

Freitag, 31. Mai 

14.45 Uhr   Antreten Kinderschützenfest, Abholung 
des Kinderkönigpaares, Krönung und 
Spiele im Festzelt

18 Uhr  Rhabarberkönigschießen

20 Uhr   Schützenparty  
mit DJ Xtreme und Diskoteam

Samstag, 1. Juni 

14 Uhr   Antreten der Schützen, Kranzniederlegung 
am Ehrenmal, Umzug, Parade, Kaffee und 
Kuchenbuffet im Festzelt

16.30 Uhr   Proklamation des neuen Königspaares, 
Ehrungen und Vorbeimarsch, Blasmusik 
im Zelt bis ca. 19 Uhr,  
Auszug der Vereinsfahne

20 Uhr   Großer Königsball mit der „Showtime 
Company“, Abordnung der Gastvereine 
Damm und Schermbeck

Sonntag, 2. Juni 

14.30 Uhr   Antreten am Festplatz, Abmarsch zum 
amtierenden König, Aufhängung der 
Königsscheibe

17.30 Uhr   Abmarsch zum Vereinslokal,  
Einzug der Vereinsfahne
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Die Gäste der begleiteten Sonder-
gruppenreise der Volksbank Scherm-
beck eG und des Scherm becker 
Reisebüro genossen bei schöns-
tem Frühjahrswetter acht Tage eine 
Erlebnisreise am Golf von Neapel. 
Unter fachmännischer Reisebegleitung 
des Schermbecker Reisebüros wurden 
sie von Anfang an betreut und durften 
sich auf ein komplettes Ausflugs- und 
Begleitprogramm freuen.

Das exklusive Programm die -
ser Reise bot in der Kar woche 
Höhepunkte wie den Besuch der 
g r iech ische n Te mpelan lage in 
Paestum, das malerische Sorrent, 
wo die Gruppe auf dieser Reise 
wohnte, und eine Fahrt über einer 
der Traumstraßen der Erde, der 
Amalf i tana, die Or te wie Amalf i , 
Positano und Salerno verbindet. Hier 
findet man Postkartenmotive hinter jeder Kurve.

Außerdem wurden die Hauptstadt der Region, Neapel, 
und die Insel Capri besucht. Die Ausgrabungen von Pompeji 
und die Auffahrt auf den Vulkan Vesuv runden das ab-
wechslungsreiche Programm ab.

Neben dem Kulturprogramm standen Kontakte mit den 
Einheimischen und das reichliche Ausprobieren der lokalen 
Spezialitäten in dieser Woche auf dem Programm. 

Reiselust geweckt?

Sie haben jetzt auch Lust bekommen, sich einmal zu 
den schönsten Zielen treiben zu lassen? Sie sind an be-
gleiteten Gruppenreisen ab/bis Schermbeck interessiert? 
Die Reiseexperten haben immer viele Tipps für Ausflüge 
und besondere Orte. Vereinbaren Sie einen Termin für die 
Buchung einer Gruppenreise oder die Ausarbeitung Ihrer 
persönlichen Traumreise „in der Mitte der Mittelstraße“ 
in Schermbeck während der Geschäftszeiten von mon-
tags bis freitags von 9.30 bis 18.30 Uhr durchgehend, don-
nerstags bis 19 Uhr und samstags bis 13.30 Uhr. Telefon 
(0 28 53) 60 42 66 0. Auf www.MoreCruises.de, der ei-
genen Kreuzfahrtseite des Schermbecker Reisebüro im 
Internet finden Sie Kreuzfahrten sogar rund um die Uhr. 
Hier ist der Urlaub zu Hause. Hier werden aus Reiseträumen 
Traumreisen!

Grüße aus Bella Italia
Gemeinsam Reisen macht doppelt Spaß – Begleitete Volksbank-Gruppenreise 

mit dem Reiseexperten des Schermbecker Reisebüros unterwegs in Italien
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Die Schermbecker Reisegruppe durfte sich über strahlenden Sonnenschein und milde 
Temperaturen freuen.
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Meine Fünfjährige war mit Oma shoppen. Fand sie total 
toll – denn immerhin durfte sie sich alles aussuchen, was 
sie wollte. Dass das bei einer Fünfjährigen alles mit wenig 
Sinn und Verstand passiert, muss ich ja kaum erklären, 
somit hat sie so einigen überflüssigen Krimskrams mit 
nach Hause gebracht. Dieser war genau zwei Minuten 
lang spannend, jetzt liegt alles einfach herum. Wie die 
meisten Dinge. 

Ich kann ja verstehen, dass jeder den Kindern zum 
Geburtstag und zu Weihnachten etwas schenken möchte. 
Am liebsten auch noch zu Ostern und weil gerade Wochen-
ende ist oder die Sonne scheint oder was auch immer. Doch 
je mehr Spielzeug sich ansammelt, desto weniger spielen 
meine Kinder damit. Sie wissen einfach gar nicht mehr, 
was sie sich nehmen sollen. Die Reizüberflutung ist per-
fekt. Doch keiner will das verstehen. Dabei sind insbeson-
dere die vergangenen Wochen mit dem tollen Wetter der 
beste Beweis dafür, dass zu viel Spielzeug den Spielfluss 
hemmt: Wir waren fast ausschließlich mit den Kindern drau-
ßen. Auf dem Spielplatz und im Garten haben wir nicht viel 
Spielangebote – die Kinder müssen sich quasi selbst be-
schäftigen und aus den Dingen etwas hervorzaubern, die 
zur Verfügung stehen. Und was soll ich sagen? Die beiden 
spielen stundenlang vor sich hin. Total schön. 

Ist Beschäftigung im Haus angesagt, streunen sie um 
die Boxen mit Legosteinen, Bastelsachen, Puzzeln und 
Spielen herum, nehmen sich mal hier ein Teil, mal dort, spie-
len wenige Minuten, streiten sich dann 
über irgendwas und jammern herum, 
dass ihnen langweilig sei. Was läuft 
da schief, fragen wir uns als Eltern. 
Ist doch alles da. Und dann kam mir 
so der Gedanke, vielleicht einfach mal 
ganz viel wegzuräumen. Die Boxen in 
den Keller zu stellen und nur einzelne 
Sachen griffbereit zu haben. Oder mal 
komplett auf Spielzeug zu verzichten. 
Ich weiß noch nicht genau, wie wir 
das umsetzen werden, aber es kann 
ja sein, dass das die beste Lösung ist, 
wenn der Geschenke-Wahn an sich 
nicht zu stoppen ist, weil die Einsicht 
nicht ankommt. 

Es wäre sicherlich unfair – denn 
auch darüber habe ich nachgedacht 
–, das Spielzeug zu nehmen und an so-
ziale Einrichtungen zu verschenken. 

Meine Kinder sollen sich ja nicht bestraft fühlen. Noch 
schlimmer finde ich, dass wir als Eltern die Bösen sein 
müssen, die den Haufen gesammelten Krams entzerren 
müssen, von dem wir nie wollten, dass er entsteht. Weil wir 
wissen, dass er niemandem gut tut. ko
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Einfach mal Spielzeug frei?

Katrin Kopatz,
Redakteurin

Größtes Glück oder größte Herausforderung? „Beides!“, sagt Zweifachmutter Katrin Kopatz und 
schreibt hier über ihren Familienalltag und ihre persönlichen Erfahrungen als Mama
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Du kannst sowieso nicht helfen? 
Falsch! Such Dir einfach Deinen 
monatlichen Beitrag aus und 
unterstütze damit Not leidende 
Kinder. Gemeinsam verändern 
wir die Welt.

Alle Infos unter 
www.ichbindabeitrag.de 

Weil jeder Euro hilft.
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Einen Spaziergang durch die Natur verspricht Anita 
Wüstemeyer von der gleichnamigen Baumschule Am 
Frankenhof 45. Denn bei „Kunst und Handwerk in der 
Baumschule“ wird durch die Kombination aus Kunst, 
Handwerk und einer farbenprächtigen Blumenpracht ein 
ganz einzigartiges Ambiente geschaffen. Am Samstag, 
18. Mai und Sonntag, 19. Mai sind alle Interessierten von 
11 bis 18 Uhr eingeladen die Kunst, das Handwerk und die 
Blütenpracht zu bewundern.

Zwischen Natur und Kunst lassen sich wunderbar der 
Alltag vergessen und das Frühjahr genießen. Bereits 
zum 19. Mal treffen sich Künstler und Kunsthandwerker 
dann in der Baumschule und im Rhododendronpark. Die 
Veranstaltung Kunst und Handwerk bietet ein Open-Air-
Café mit hausgemachtem Kuchen, Kaffee und alkoholf-
reien Getränken und eine kleine Wanderung durch blühende 
Gärten mit vielen Rhododendren. Die Begegnung mit 
Werken ganz unterschiedlich arbeitender Künstler machen 
den besonderen Reiz des zweitägigen Kunst-Events aus. 
Die Ausstellung erfreut sich eines großen Zuspruchs. In 
diesem Jahr begrüßen die Wüstemeyers wieder zahlreiche 
Aussteller im Bereich des Kunsthandwerks. Die Besucher 
erwartet ein vielseitiges und interessantes Angebot. Zudem 
wird ein schönes Sortiment an Beet- und Balkonpflanzen 
geboten.

„Die Künstler und Aussteller sind mit ihren Kunstwerken 
in die Pflanzenwelt der Baumschule integriert. Wir bie-
ten e inen Rundgang an , der so -
wohl unser Angebot an blühenden 
und wachsenden Pflanzen, Bäumen 
und vor allem Rhododendren zeigt, 
aber auch an ausgesuchten Stellen 
das Kunsthandwerk.“ So fügt sich 
alles komplett zu einem Ganzen – 
das ist Natur pur. 

Weitere Informationen unter  
www.baumschulen-wuestemeyer.de oder 
unter der Telefonnummer (02853) 2460.

ANZEIGE

Sa. 18. Mai 2019
So. 19. Mai 2019
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Kunsthandwerk und Blütenpracht
In der Baumschule Wüstemeyer werden zur Rhododendronblüte wieder Kunst und

Handwerk ausgestellt – Ein Spaziergang durch die Blütenpracht findet am 18. und 19. Mai statt

Entdecken Sie die Kunst in der Natur in der Baumschule 
Wüstermeyer.
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Große Angst vor einer Behandlung und Schamgefühl 
wegen der schlechten Zähne – es gibt viele Gründe, 
NICHT zum Zahnarzt zu gehen. Und irgendwann ist 
die Verzweiflung dann größer als die Aussicht auf 
schöne, gesunde Zähne. Für Angstpatienten bietet die 
Zahnmedizinische Tagesklinik Dr. Schlotmann ein ganz 
besonderes Wohlfühl-Konzept an. Brigitte Petrikowski 
erzählt über Ihren ersten Info-Abend-Besuch bei Dr. 
Schlotmann. 

Wie haben S ie von den Info -
Abenden für Angstpatienten bei Dr. 
Schlot mann erfahren?

Durch eine Anzeige in einer Zeit-
schrift bin ich auf die monatlichen 
„Angstfrei zum Zahnarzt“ Info-Abende 
bei Dr. Schlotmann aufmerksam ge-
worden. Ich bin seit vielen Jahren 
Angstpatientin und habe über 16 Jahre 
den Zahnarzt gemieden. Als ich das 
Inserat sah, dachte ich „jetzt oder nie“ – 
ich habe mich letztendlich überwun-
den und mich telefonisch angemeldet. 
Heute weiß ich, das war eine der be-
sten Entscheidungen meines Lebens!

Wie laufen diese Info-Abende ab?
Der Info-Abend fand nicht in der 

Praxis, sondern in gemütlicher Runde 
im Dr. Schlotmann Meisterlabor statt. 
Wir wurden von Lutti Schlotmann sehr 
lieb empfangen und durften dann an 
einem großen Tisch Platz nehmen. 
Zu Anfang bot Frau Schlotmann uns 
ätherische Öle an, an denen wir riechen sollten. Lavendel 
sollte beruhigend wirken und das hat bei mir auch tatsäch-
lich geklappt. Es war eine sehr entspannte und vertraute 
Atmosphäre. Wir waren eine kleine Gruppe, vielleicht 6 
Personen. Als wir über unsere prägenden Zahnarzt-
Erlebnisse berichteten, kamen mir zwischendurch die 
Tränen. Frau Schlotmann ging dabei immer wieder auf 
mich ein, nahm mich mit meinen Ängsten und Sorgen ernst 
und machte mir Mut. Es war fast wie eine kleine Therapie-
Stunde.

Wie ging es dann weiter?
Ich habe an diesem Abend dann sogar noch einen Schritt 

in die Praxis im 1. OG gewagt und das habe ich wirklich 

nicht bereut. Bei Dr. Schlotmann sieht es nicht aus wie 
beim Zahnarzt, es riecht nicht so und Bohrergeräusche 
habe ich auch nicht gehört. Ich war so begeistert, dass 
ich sogar einen Termin vereinbart habe und ein paar 
Wochen später war es dann soweit – ich hatte meinen er-
sten Zahnarzttermin seit Jahren. Dr. med. dent. Lennart 
Schlotmann hat sich beim ersten Termin eine ganze Stunde 
Zeit für mich genommen und ich war einfach nur überwäl-
tigt von seiner Herzlichkeit.

Und wie fühlen Sie sich jetzt?
Ich bin überglücklich, diesen Schritt gewagt zu haben! 

Es hat wirklich mein Leben verändert. Jahrelang hatte 
ich diese panischen Angstzustände mit mir getragen und 
es wurde immer schlimmer. Bei Dr. Schlotmann sind alle 
so verständnisvoll und einfühlsam. Sie sind in der Lage, 
sich in die Situation hineinzuversetzen und nehmen sich 
viel Zeit. Ich bin Frau Schlotmann, Dr. med. dent. Lennart 
Schlotmann und dem gesamten Team wirklich sehr dank-
bar, dass ich nun wieder unbeschwert lachen kann. Ich habe 
neue Lebensqualität zurückgewonnen. Ich werde nun zwei 
mal im Jahr zur Kontrolle und Prophylaxe gehen. Ich habe 
es geschafft – dank Dr. Schlotmann!

Herzlichkeit und ein offenes Ohr
Angstfrei zum Zahnarzt 

durch ein besonderes Wohlfühl-Konzept

Fo
to

: P
riv

at

Wer die Praxis Dr. Schlotmann betritt, darf sich nicht nur über Wohlfühlatmosphäre 
im Eingangsbereich freuen, sondern auch in den Behandlungsräumen.
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Fahrradtour  
des Heimatvereins

Großer Fahrtag der Feldbahnfreunde 
Schermbeck-Gahlen

Am Dienstag, 14. Mai lädt der Hei-
matverein Gahlen zu einer geführten 
Fahrradtour ein. Treffpunkt ist an 
der Ecke Törkentreck/Widemweg in 
Gahlen. Ab hier radeln alle Interes-
sierten um 14 Uhr los.

Am Samstag, 25. Mai findet auf dem 
Vereinsgelände der Feldbahnfreunde 
im Aap 25 ein großer Fahrtag statt. 
Die Züge pendeln zwischen dem 
Sportplatz des TUS Gahlen und dem 
Hofcafé Haferkamp hin und her. Besu-
cher haben die Möglichkeit, die histo-
rischen Loks und Loren, die zum Teil 
noch aus den alten Tongruben der 
IDUNAHALL stammen, zu besichtigen 
oder auch eine Runde mitzufahren.

Eine Fahrt mit dem Zug kostet für 
Erwachsene 2 Euro, für Kinder ab 3 
Jahren einen Euro!

Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Am Grillstand gibt es knackige 
Bratwurst und im Hofcafé lässt man 
sich den Kuchen schmecken. Da die 
Parkmöglichkeiten am Hofcafé sehr 
begrenzt sind, werden Besucher ge-
beten, bereits im Bereich des Kneipp-

Tret-Beckens oder am TUS Gahlen zu parken. Fahrradfahrer finden allerdings 
am Hofcafé ausreichende Abstellmöglichkeiten!
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DiscoFox-Work-
shop beim TC GW

Der Tanzclub Grün-Weiß Schermbeck 
bietet cooles DiscoFox-Training an. An 
zwei Mittwochabenden, 15. und 22. Mai 
jeweils von 20.30 bis 21.30 Uhr, zeigt 
Trainer Eugen Gal in der Tanzakademie 
im Heetwinkel 5 wie Grundschritte 
und kleine Folgen mit viel Power und 
Spaß getanzt werden können. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter 
Tel. (02853) 390 155.
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Konzert für Gesang und Klavier 
„Hexen, Elfen und Meerjungfrauen“ – Zu einer mu-

sikalischen Märchenstunde für Erwachsene sind alle 
Interessierten am 19. Mai um 17 Uhr in die St. Georgskirche 
Schermbeck eingeladen. Sängerin Natalie Mol wird von 
Markus Stollenwerk am Klavier begleitet. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem Werke von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Antonín Dvořák, Carl Loewe, Edward 
Grieg und Engelbert Humperdinck. Natalie Mol studierte 
Philosophie und Musik an der Ruhr-Universität Bochum 
und der Universität Dortmund und bildete sich vielfältig 
insbesondere in den Bereichen Gesang und Schauspiel 
fort. Bereits während des Studiums war sie als Mitglied 
des Collegium Vocale Bochum an einer CD-Produktion 

von Schumanns Missa Sacra c-moll in der Fassung für 
Chor und Orgel beteiligt. Heute ist sie als selbstständige 
Sängerin, Gesangspädagogin und Chorleiterin tätig. Als 
solche arbeitet sie u.a. mit der Kammeroper Köln, den 
Bergischen Symphonikern, der Heavy-Metal-Band Axxis, 
dem Akademischen Förderungswerk in Bochum und dem 
Theaterwissenschaftlichen Institut der Ruhr-Universität 
Bochum zusammen. Als experimentierfreudige Musikerin 
kreiert sie mitunter genreübergreifende Projekte, in denen 
etwa Kunstlied auf mittelalterliche Mariengesänge trifft 
oder finnische Folklore auf Musical. Zunehmend widmet 
sie sich der Improvisation, wobei sie sich besonders von 
bildender Kunst inspirieren lässt.

Informations-Veranstaltung im Rathaus

Die Volksbank Schermbeck begleitet Margot Etringer 
aus Erle bei ihrer ersten Ausstellung. Ihre Werke sind aus-
nahmslos in Pastellkreide gemalt, was den Landschaften 
und Gebäuden einen besonders warmen Ausdruck gibt. Seit 
2001 ist die 69-Jährige dem Malen verfallen. Ihr Interesse 
kam bei einem Malkurs in Dortmund auf und seitdem hat 
Margot Etringer nicht mehr aufhören können: „Zunächst 
musste ich einfach nur üben, üben, üben – erst mit der 
Zeit entwickelte sich ein eigener Stil. Meiner ist es, vor 
allem Landschaften und auch Mühlen zu malen“, erklärt die 
Künstlerin und hofft, dass die 20 Exponate der Ausstellung 
den Schermbeckern gefallen. Weitere 20 bis 30 Bilder sind 
bei ihr Zuhause und einige konnten sich auch bereits an 
Interessenten verkaufen. 
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Landschaften und Mühlen

„Raus aus dem digitalen Hamsterrad! Produktiv und fo-
kussiert arbeiten in digitalen Zeiten“ heißt die Informations-
Veranstaltung, die am 15. Mai um 18 Uhr im Rathaus 
Schermbeck stattfindet. Der erste Blick geht morgens aufs 
Handy? Sie werden überflutet von E-Mails? Sie leiden unter 
dem Dauer-Surf-Syndrom und Facebook ist Ihr zweites 
Zuhause? Ihr Status ist online und Ihr Stresslevel hoch? Die 
Digitalisierung hat uns fest im Griff. Wir reden nicht mehr, 
wir chatten. Wir fühlen nicht mehr, wir liken und drücken 
unsere Gefühle über Emojis aus. Wir erleben nicht mehr, 
wir sharen.

In der Arbeitswelt wie auch im Privatleben herrscht ein 
Tempo, das auf Dauer atemlos macht. Die Folge: Viele 
Menschen fühlen sich überfordert vom Anspruch, ständig 

zu kommunizieren, zu antworten, zu reagieren. Wir sind 
dauernd abgelenkt, obwohl wir aufmerksam sein wollen. 
Höchste Zeit, die Reißleine zu ziehen und wieder in Kontakt 
zu treten mit uns selbst und den eigenen Wünschen und 
Bedürfnissen. Denn die neusten Umfragen zeigen: Das, was 
die meisten Menschen wollen, sind stabile Beziehungen 
und ein Lebenstempo, das den eigenen Bedürfnissen ent-
spricht. 

In diesem Vortrag erfahren Sie wie Sie das digitale Ham-
sterrad verlassen können, den Fokus behalten, produktiv ar-
beiten und Ihre digitale Resilienz stärken. Die Veranstaltung 
klingt mit der Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen und 
einem Imbiss aus.
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Die Evangelischen Kirchenge-
meinden Drevenack und Scherm beck 
laden gemeinsam zu einer besonde-
ren Veranstaltungsreihe ein. An fünf 
Abenden werden Kurzfilme gezeigt 
und mit biblischen Texten verbunden. 
Beides fordert zum gemeinsamen 
Gespräch heraus. 

Es geht sowohl um die Vorstellung 
von Gott als auch um zwischen-
menschliche Beziehungen. Die Abende 
werden wechselweise von Pfarrerin 
Anke Bender und den Pfarrern Dieter 
Hofmann und Helmut Joppien gelei-
tet. Die Filme bieten kurze, spannende 
Handlungen, manchmal ernst, manch-
mal lustig, oft sehr ironisch. 

Der erste Film ist „talk“. Dieser zeigt, 
wie es ist, wenn sich zwei Personen 
unterhalten und völlig aneinander vor-
beireden. 

In dem Film „soft“ sehen sich ein 
Vater und sein Sohn mit einer provozierenden Jugend-Gang 
konfrontiert. Hier stellt sich die Frage: Wie alltagstauglich 
ist die Weisung von Jesus Christus, sich nicht zu wehren, 
wenn man angegriffen wird? 

Der dritte Film „Spin“ thematisiert die Frage, ob Gott nicht 
alles Leid verhindern könne – Gott schlüpft hier in die Rolle 
eines Diskjockeys! 

Das Werk „Am seidenen Faden“ fordert zum Nachdenken 
über Gottvertrauen und Selbstvertrauen heraus, veran-
schaulicht in einem spannenden Bergdrama. 

Am letzten Abend werden gleich zwei Filme gezeigt. In 
dem ironischen Streifen „Outsourcing“ kündigt eine Familie 
der Hausfrau und Mutter das „Arbeitsverhältnis“ auf, um die 
Haushaltskasse zu schonen. „Edgar“, ein Rentner, versucht 
die aufkommende Langeweile zu bekämpfen und hat eine 
sehr außergewöhnliche Idee. Beide Filme fragen nach dem 
Wert der Menschen und ihrer Arbeit.

Die Film- und Gesprächsabende finden in den jewei-
ligen Gemeindehäusern statt (Drevenack: Kirchstraße 12, 
Schermbeck: Kempkesstege 2) und zwar jeweils von 20 
bis 21.30 Uhr. kb

Filmtermine im Überblick

 „talks“ – Sage ich, was ich meine?
Dienstag, 21. Mai, Schermbeck (Pfarrer Dieter Hofmann)

 „Soft“ – Tu ich, was ich sage?
Dienstag, 28. Mai, Drevenack (Pfarrerin Anke Bender)

„Spin – Wenn Gott ein DJ wär“ –  
Was wir uns von Gott wünschen
Dienstag, 4. Juni, Schermbeck (Pfarrer Dieter Hofmann)

„Am seidenen Faden“ –  
Von Selbstvertrauen und Gottvertrauen
Mittwoch, 12. Juni, Drevenack (Pfarrer Helmut Joppien)

„Outsourcing“ und „Edgar“–  
Über den Wert der Menschen und ihrer Arbeit
Dienstag, 18. Juni, Schermbeck (Pfarrer Dieter Hofmann)

Zum Nachdenken anregen
Die Evangelische Kirchengemeinde zeigt Kurzfilme 

über Gott und die Menschen
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Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Filme gemeinsam zu sehen und an-
schließend zu diskutieren.



30  |  UNTERHALTUNG – DVD-TIPP 

Elektrisierender Queen-Film
Bohemian Rhapsody feiert auf mitreißende Art die Rockband Queen, 

ihre Musik und ihren außergewöhnlichen Leadsänger Freddie Mercury 

„We will rock you“ – Die Rockband Queen hat mit ihren 
Shows und ihrer Musik neue Maßstäbe gesetzt. Ihr 
Frontmann Freddie Mercury war ein begnadeter Sänger, 
Entertainer und eine Ikone der Schwulenbewegung. Das 
biographische Drama „Bohemian Rhapsody“ zeigt die 
Geschichte der Band mit allen Tief- und Höhepunkten. 

Freddie Mercury widersetzte sich Klischees, trotzte 
Konventionen und wurde so zu einem der beliebtesten 
Entertainer der Welt. Der Film erzählt vom kometenhaften 
Aufstieg der Band durch ihre einzigartigen Songs und 
ihren revolutionären Sound. Die Band Queen genießt bei-
spiellosen Erfolg, bis Freddie Mercurys Lebensstil außer 
Kontrolle gerät. Der außergewöhnliche Leadsänger wen-
det sich schließlich unerwartet von Queen ab, um seine 
Solokarriere zu starten. 

In dem Drama wird Freddie Mercury nicht nur als öffent-
liche Person dargestellt, die viele in Erinnerung haben, son-
dern es zeigt auch seine private, verletzliche Seite. Er droht 
den Halt zu verlieren und seine Probleme häufen sich.

Freddie Mercury, der sehr unter der Trennung litt, gelingt 
es gerade noch rechtzeitig, die Band für das legendäre 
„Live Aid”-Konzert 1985 wieder zu vereinigen. Trotz seiner 
AIDS-Diagnose beflügelt er die Band zu einem der heraus-
ragendsten Konzerte in der Geschichte der Rockmusik. 
Queen zementiert damit das Vermächtnis einer Band, die 
bis heute Außenseiter, Träumer und Musikliebhaber glei-
chermaßen inspiriert.

Internationaler Erfolg

Auch „Bohemian Rhapsody“ darf sich über zahlreiche 
Auszeichnungen freuen. Bei den Golden Globe Awards 2019 
wurde er als bestes Filmdrama und Rami Malek als bester 
Hauptdarsteller ausgezeichnet. Bei der Oscarverleihung 
2019 wurde der Film mit vier Oscars ausgezeichnet, unter 
anderem Malek als bester Hauptdarsteller. Allein schon 
wegen Hauptdarsteller Rami Malek, der Freddie Mercury 
verkörpert, ist der Film sehenswert. Der Film ist für alle, die 
die Musik von Queen lieben und noch einmal eine Zeitreise 
in die 70er und 80er Jahre machen möchten. kb

Bohemian Rhapsody
Biografie, Drama
Regie: Bryan Singer
USA 2018, 135 Min.,
ab 6 Jahre
DVD: ca. 13 Euro
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Jeden Dienstag
Ökumenische Gruppe Arbeitswelt: 
ÖGA-Frühstückstreff mit Beratung 
zu Hartz IV, 9.30 bis 12 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus, Kempkesstege 2, 
(ausgenommen an Feiertagen sowie 
im Sommer- und Weihnachtsurlaub).

Jeden Mittwoch
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Fahrradgruppe der Männer, 14 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz Schloßstraße, 
jeder ist eingeladen mitzumachen, 
weitere Infos bei Hans Neukirchen 
(02853) 4864.

Jeden Donnerstag
MGV Eintracht Schermbeck 1865 e.V.: 
Chorprobe, neue Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen, 
20 bis 22 Uhr, Vereinsheim, 
Freudenbergstr. 1.

Jeden Freitag
TC GW Schermbeck 1990 e.V.: 
Pilates mit Baby, 9.30 bis 10.45 Uhr, 
TANZakademie, Im Heetwinkel 5, 
weitere Infos unter 
www.tanzsport-schermbeck.de.

Freitag, 10. Mai
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Doppelkopfturnier des Bezirks 
Lembeck, 19.30 Uhr, Pfarrheim in 
Lemberg, Anmeldung bei 
Monika Wilsing unter (02853) 5511.

Samstag, 11. Mai bis
Sonntag, 12. Mai
Werbegemeinschaft Schermbeck e.V.: 
Bankgeflüster, Mittelstraße, Samstag 
von 10 bis 18 Uhr und Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr.

Samstag, 11. Mai
Kilian Schützengilde Schermbeck 
von 1602 e.V.: Seegeflüster im 
Königreich am Mühlenteich, 18 Uhr, 
Schermbecker Mühlenteich, 
Eintritt: 6 Euro.

Sonntag, 12. Mai
Kath. Kirchengemeinde St. 
Ludgerus und Ev. Kirchengemeinden 
Gahlen und Schermbeck: „Unter 
einem Himmel“ – Ökumenisches 
Gemeindefest, 10.30 Uhr, 
St. Ludgerus-Kirche und 
Ev. Gemeindehaus Kempkesstege 2.

Gemeinde Schermbeck: 
STADTRADELN: Sternfahrt auf das 
Fahrrad-Fest nach Hünxe, 11 Uhr, 
Treffpunkt am Rathaus, weitere Infos 
unter (02853) 910340 oder 
thomas.heer@schermbeck.de.

Dienstag, 14. Mai
Heimatverein Gahlen e.V.: 
Fahrradtour, 14 Uhr, Treffpunkt am 
Törkentreck/Widemweg in Gahlen.

Mittwoch, 15. Mai
EntwicklungsAgentur Wirtschaft: 
„Raus aus dem digitalen Hamsterrad! 
Produktiv und fokussiert arbeiten 
in digitalen Zeiten“ – Vortrag, 
18 bis 20.30 Uhr, Rathaus.

Donnerstag, 16. Mai bis
Sonntag, 19. Mai
Beach Projekt Veranstaltungs GmbH: 
Schermbeck Karibisch 2019, 
Rathausplatz, Donnerstag ab 16 Uhr, 
Freitag bis Sonntag ab 12 Uhr.

Samstag, 18. Mai bis 
Sonntag, 19. Mai
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe: Offene Gartentage, 11 bis 
18 Uhr, Rainer und Eva Paus, 
Feldmark 3 und Volker und 
Marlies Paus, Am Voshövel 4.

Baumschule Wüstemeyer: 
„Gartenzeit“ – Kunst und Handwerk 
in der Baumschule Wüstemeyer, 
11 bis 18 Uhr, Am Frankenhof 45.

Sonntag, 19. Mai
Brilo-Strelitz-Werner GbR.: 
Chillen und Grillen mit Two on the 
Road, 12 Uhr, Selecao Sports & More, 
Raiffeisenweg 34, 
Kosten: 15 Euro für das Grillbuffet, 
Anmeldung erwünscht.

Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Besuch der Zeche Zollverein 
inkl. der Ausstellung „Über Kohle 
und Kumpel“, 11.30 Uhr, Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften an der 
Buskehre, Anmeldung bei Marcus 
Sporkmann (02853) 9569884.

Dienstag, 21. Mai
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Spieleabend mit Doppelkopf und 
Skat, 19.30 Uhr, In der Widau 40, neue 
Mitspieler sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 23. Mai
DRK Schermbeck: 
Blutspende, 15 bis 19.30 Uhr, 
Ev. Jugendheim, Kempkesstege 2.

Freitag, 24. Mai
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Maiandacht am Bildstock 
„Wulderheideweg“ mit Franz-Gerd 
Stenneken, 19 Uhr, Treffpunkt 
für die Radfahrer am Parkplatz 
Schloßstraße um 18 Uhr, 
auf dem Rückweg ist eine Einkehr 
eingeplant.

Samstag, 25. Mai bis
Sonntag, 26. Mai
Feldbahnfreunde Schermbeck-
Gahlen e.V.: Feldbahnfahrtag 
Familienfahrtag, 14 Uhr, 
Hof Haferkamp, Im Aap 25, 
Samstag von 14 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.

Sonntag, 26. Mai
Schützenverein Bricht e.V.: 
Königschießen, 11 Uhr, Am Adler.

Montag, 27. Mai
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Kolping-Diözesan-Frauenwallfahrt 
zum Annaberg nach Haltern am See, 
13.30 Uhr, Treffpunkt am Pfarrheim, 
Anmeldung und weitere Infos bei 
Inge Heier (02853) 2756.

Freitag, 31. Mai bis
Freitag, 2. Juni
Schützenverein Bricht e.V.: 
Schützenfest, Am Adler.

Sonntag, 2. Juni
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Fahrradmesse der Kirchengemeinde 
in Damm, Treffpunkt für die 
Radfahrer an der Buskehre der 
Gesamtschule um 9.30 Uhr.

Sonntag, 9. Juni
MGV Eintracht Schermbeck 1865 e.V.: 
Pfingstfest, 11 bis 18 Uhr, 
Rathausplatz.




